
Südseite Än,eigen.
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deutscher Metzger.
«tS « SSV «edar «venu»,

»»ischea «lder ua« Hickory Straßen, -mpsteh,

tiaem oereyrttn Publikum »«n Geschäft auft
Beste, fleisch Itter «r, lieft« ich zum d,ll>t.

ße» Kreise a»d in de? Q»al>»»», und m-c «

Ich atzcra»« aus die »»n «» ,uderetle««v «»>'

t»«ltche» Sürst« aufmerksa».
Telephon-Verbindung.

Ml.Novtnson

Eck CcHar Ave u«d Aider St

Ausgezeichnetes Kav, ka» den verehrt»
Wirthen betten»

Wu». Avrnacher's

Deutsche
72» PtttStvn «venue,

nahe Birch Str^v«.

«"e AedltainenteVnd irisch
MM» lele»l>onverd>ndung ,n,l alle» «erzie
Zwilche Heilkräuter und Wurzeln «aten

t.o>liite-arntel u. w

G.brüdek Scheue,'s
Seyftvne

wracker- ° (§akes-
Bä«ke r e t ,

«o. 343 34s 347 Brook Strafe.
oei K»vpf Havrlt,

Ebenso -vröd jcd.r A»t

Zvhn «»mbrust'S
SlytaiyilMund WulMsW».

s 2 4 Cedar Avenue.
Sie,» ««rräthtg all« Sorten ich» diulsch

w»rst, edenso alte Sorten fleisch erster Qua-
lität, frische», gesalzene« und geräucherte«.

Aus größer« Quantitäten Wurst «tri
'

odig«» Geschäft »ird »a« »eulsche,

Deutsche Mchgcrci

v«s»ar Jciinh.
416 Sn» Washington Avenne.

Alte von »er besten Qualita
und ftel« irisch. »««gleichen die schmackhaf»,
sten «ürfte jeder Art

vre denen Schinken un) ein ausgezeichnete'

«a>>««SÄ?'

Attsc.lizung nruer Anjügr.
zur Reparatur und

Actillgrii von Kleidern,

UN» Baranllr» gute «roe» de, diUlgen t'r«,s«n.

I. S. Zulfli.h «

Familien - Stori.
517 ijackaivanna Avenue.

«»iräthi,,
'

»le all,' «rien Waare», »elch
«a« i>lqemet»ev Familien«,drana »«td»,

»«ulsch» pudlikum i» freundlich» et,,

«»laden »»«»»svrechei'.
. ll Zu «Hieb

enerq'l»« »,rl>el?rüd«r.'l!«erzangr ..Shepp'« Ph-iogr..

»hie» der Welt"! da« i.c,uienrste «I

5.««-, t ft-te k ». >»>. r«lk uf, «ur
!.,«» »»er »uf Äd» >dlunae-> > iU»

li.ireulare und lpedin
frei; ,aa iche« Pro

dult iider lüil' 'Sare. Agenlen uderaue

erf«lgreich. Herr Idoma-- L Mmin, Eentr«
»tu«, lera«. «eerienl« t7ll<»> in 9 l.xen;

tl/.l!'. Photollraphifn.^v
»ZI I» »>>M"Ut'Ni Re». I Ho-ard Madi-
s»», V»»n«. R Z>, kwl in 7 Stunden, eine
v«n«n,>, i eine xrachi»»ll« «u«ft. tiung nur

O U>. « »er aus Are,it. 4

ftra«, »...dl, «d..sil-t-
VI»W> »>>>>« 7?Z

«dila»«lpdia, Pa., »der ZiS Teardorn
Gl., Ptziea?, 111. Zv.t«

Um vnsern »ngehenren Borrath z« rednziren, annonriren vir

Spezi ll Preise für Feiertags' Käufer.
Pntzwaaren, Cloaks, Damen- und Herren-Ausstattungen.

Agentur für Dr. Jäger'« Wollenwaare«.

Ml. ZSrown*« Nee Wtve»
Abends. Teranton, Pa.

Das größte und billigste Möbel-Geschaft in der Stadt Scranton.

Wm. Zttssenberger'6 Deutsches Möbel - Geschäft,
'Nu. 22» und SÄI. Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sedet unsere Schlasz'mmer-Suits von K2O an aufwärts.
Parlor-SuitS, Plüsch Rogers und alle Art Möbel.

MS-Volster-Arbeiten werden aus Best.llurg angefertigt. Reparatur-Arbeiten aller Art werden prompt und billig-«!
»»'besorgt. Sprecht in meinem Laden vor und überzeugt Euch selbst."«»

Bist du Farmer?
Wir wissen eine Farm >u »erkaufen mit 228

Äcker L nd, Holz- und Weideland, Waffer «tr

Li« G'bäude allein sind Uder k 2 tw werlv
Prei« e>wa ?Z >lk> und kann ein Zdeil der Kauf
summe aus Morlgaa» ste"en diesen Nädere«
>n der ?Wochenblatt' Ofstce, bl l Lack>. Ave.

Madcden verlangt.
Ein gute, Märchen für allgemcine Hau«ar

deit Zu er! aaen '»o l2lä Line Straße oder
m der ~»>ochendl>lt" Oifice

3«» besten Viter.
j<>o Busch»» beste Wi, teräpf»l,

?»',:< Llr Fo>ge, P>.

Hvtel z, vermittden»

Profit N uj ,hr!
usen wir heule all u»sern w.rlhen Les >»

zu, und hoffen daß sich ibre Heizen«,
»ünlche >m lommeiden J>hie
>».»? die« nicht schon in )t«sem Zah>
>esch>hen ist.

Da Heuer der erste Januar auf eine,

Z onnt.ig sälli, so werden die Träger de«

.Wochenblatt" thien Kunden am Mon
ag mit tem gebräuchlich,» K alender >h>»
>luswartung machen und s,hen einen

freundlichen i-wpfang entgegen, dami
sie auch IN der Zukunft ibie Runde Mi

nöhUch m Gemüth- machen können.

Gerichtliche».

In dem Klagesalle von Patiick Eon
«erion dle Det H. Co. bewilligt,
oas iÄ r>cht am Do n.rstag den

e> V tliagte» aus Äbiv.tlung der Kl g>
»t e locht.i von tionnerion wurde vv>

wa zw,t L'pien der lodg low,

UlUktc vvn elnem Äaynzuge üoers.ihre»
»ugedltch au« ')tach>aff gle» seilen« d,i

,ju»jbeamlen; roch wuide gellend ge

»acht, dvß die Coimerton an der bew> ß
en St,lle einen Ausblick aus das Geleit,

.uf e>> e Entseinung von lully >uß hall
and nicht die entsprechende Vorsicht ge>
orauchte.

In. dem Klag fall der Frau Maloneh
oon d,n Sand Bants gegen die People«

s>i,ß-»bahn Co. ist ein gütlicher Ler
gleich erfolgt. Ein Knabe der Gen mn
,«n wuide vor über zwei Jabren an Car-
oon Straße von einem Straßenbahn-
wagen überfahren und gelödtet, und im

»ehlen Herbst lprachen die Geschwoienen
oer Krau SL2OO Enlschädigung zu. D»
Kompanie beai'standete den Spruch unk

vat um einen neuen Prozeß; als aber tie

Frau sich oereit erkläile, mit KIBW zu-
ltieden zu sein, genehmigte das Genchl
den Vergleich.

Stadt und Connty.

»«?' Liebling der Hausfrauen
pillsbury'S Best verkauft bei Fred. I

s3<) Lacka. Ave,

Herr Hritz Türr mochte diese Woch>
einen Abstecher nach Philadelphia, Un
,lte Freunde wieder einmal zu besuchen.

Am Sonntag schneite «S anh iltend
och war >n der Stadt keine Schliite,,

?ahn. Hoffentlich ist« »m Laude b ff,r.
Col Nipple ü erreichte am Weid

nackten Herrn Wm. ConneU dessen Vu»
n L«ve>, au» Malinvr g,serligt

He r und Krau Martin vv

li.in Av,nue wutden am Donnerfta,
uich ti,e G,burt eine« Söynlein» de»

~iUckt.
John R Kranes von Old Forg

ausmännischen Ad chay,r erirähll wo>
c>en.

Die Einsetzung der Beamlen de
-chiller Loge fand Die, stag Ad.nd stal
a»d dann solgt« da« get»auchliche Van
letl.

Am 10., 11. und 12. Januar wer
o,n die Metsler-Anstreicher von Pennsyl-
»amen IN Lcranton einen Staats-Co»

eine g.meimchastliche Sitzung athaiten.
Da« Mauerweik sür die Caibon

st aße Viucke isl sckoa je»» dem 12 Tez.
I.riig, bi« daiv waltete man jedoch ve>
~d,n« auf d,n ««lernen Ooetbuu.

Vet dein Caucus der Zt.pubiikane!
oer 17. Waid am Aoe, d »rhiel,

Di 86. und Arja Wil-
liams. et» Comp iNievvg, 88 Sttmmei
lui Common Counetl.

Die Jubiläum« P >rade am Don-
»erstag war, wa« die Hahl der Theilneh.
mer anbelangt, eine großartige Äffatie.

ltch von keiner ähnlichen Demonftratlon
Die Wittttung war detßend kalt.

Lorenz und Theresa Weniger. Sohn
und Tochter deS Herrn Krank Wenegei
von Honesdale, sind bei ihrem Onkel
Herrn ChaS. Merkel in Green Nidge
während der Feiertage auf Besuch.

»M. Goldene und silberne Uhren kauf,
ich in solch großen Quanti äien direkl von
den Fabrik nien ein, daß ich den Käufer,
die Piofile deS Zwischenhändlers erspare,
kann. E. Schimpfs, Juwelier.

John O'Laughlm stü z»e am Frei-

s,übe am Dienstag eine K,tleie>, in de
en Verlaus der Pole John Roeeu»!

iilhifache Siichwunden erhielt.

Ost'ee Häringe, B'Snarck Hä

Gänsebiufte, W ibnachiskerzen, Zuck i
bei K. I. Widmaper, S3U Lacka. Avenue

-- Dem John I. Brown, von de,

Hirma Garney, Biown Co.. wurde im
Gedränge wäviend d,S Empfanges d e

Kardinal Gibrons eine Dtainunlbusen
nadel im Werthe von L2si) geilohlen.
Zahlreiche anbere Diebstahle von G lb
'älchchen und Böllen >amen vor.

Der am Samstag Abend um 5 Uv
nier von Carbondale läüige H.

stieß in Green Ridge mi,

einem Zuge aus dem Seite .qeleise zu
awmen, doch fuhren beite so langsam,

daß kein Schaben ei tktanb und nur d>,
unsanst ausgeiüttelt wurden

IS. Wir flechten selbst baS Haar un«
ii.sel» d,e Bejchläge zu K,tten in»ge
ammt zu demselven Pieise, den Ander

>ui da» Flechten allein berechnen. Wi>
volle Garantie für vorzüglichst

Ärbelt. E. Schimpfs, Juwelier,
315 Lackawanna Ave.

Die lalte Lufistiömung, welch,
-cranion am Mittwoch erreichte, nah»

o>S zum Dienstag an Intensität zu, sc
alle Arbeiten im Kreien eingeftelli

wilden mißt,n; das Thermometer fr-,
am Suinstag bi» aus 14 Grad unter dem
iÄesrieipui'lte.

Seit Jahren litt ich an einem Le
»erleiden unb hatte all« Hoffnung aufg'

von meinem Leiden befreit zu wer-

den ; schlußlich g.brauchie ich Dr. August
Königs Hamburger Tropfen, und in kur-
zer Zeit war ich g'hetlt.?G. John.
Clayton, Mo.

Wir machen auf die Verkaufs»»
zeige einer Farm an anderer Stelle wie,

verholt aufrneltfam. Es ist eine schön,
yetmalh und der Besitzer veikaust nur,
weil er zu alt und schon über ein lah,
krank ist. Rentables Scrantoner S'adt
eigentbum wird zum Theil oder ganz in

Zahlung angenommen.

Die hiesigen Feuerversicherung«»«-
iellschasten haben sich auf einen neue,

larif vereinbart und werben in Zukunsi
lebe« einzelne Gebäude nach Lage. Bau»
>rt und Risiko ve, sichern; so daß, wi
lle Winkel eiacS Eig nthumS reinlick
«ehalten werden, die Versicherung aua
niedriger auSsällt.

ES giebt kein bessere? Mittel gege,
liheumatismuS und alle deraitigen Be

Zu Häven bei Call Lorenz
118 Lack Av.nue, H C. Sander
on, W.'st»»gion unb Spiuee, Morga,

Wasche.
Wir haben eine Menge Artikel

welch« sich zu G-schenke» e,g?en, und «,-

mahne» davon: Sch>ldk,öt.»kämme uni
Haarnadeln, goldene und stlderne H -ai-

,adeln, Blochen und V-istecknadUn jede,
Äit H Toileiieng geiistand
>eder All sür Damen, wi auch Haara,
'eilen in je»er Branche. Theo. v. Ko-

?-en?, 3l» Lacka. Avenue.

Der lvjahiige L o Kelly, dess.»
Eltern No. 145 l Dicklo» Avenue wov

en. wuide am Samstag gegen Mlita,
>ahe dem Manville Brecher von eine»
l) ck H. Bahnzuge überrahren und lo
,chwer veilltzt, dag er nach einigen Mi-
auten starb. Der Junge war aus d,n>

Heleise und beschiele baS
nal de» Zugsuhrer« i.ichl.

Der Staat Pennsylvanien hat 132
Niliz Companie» und von diesen werde,,

illjabrlichzehn als die besten bezeichn«»
linier dielen z,hn steht Heuer die Compa
?,e Chale vom 13. Regin'eni

be' an ; außerdem sind die Companiei
ö, ? des l 3 Regl». ebenfall«

Als zu sich eignen»

uöcken. Oplische Instrumente jeder Art.
Operngucker, Kernglaier, goldene und sil-
o.rne Brillen, Nasenzw,cker und hunderte
oon Artikeln, wie man sie in einem Ju
weliergeschäfie der Großstädte allein fin-
oet. E. Schimpfs, Juwelier.

IS' Wollen die rückständigen Leser
nicht vor dem Jahresschluß auch freund-
lichst de« Drucker« gedenken, damit sie in
da« neue Jahr m»t »einem Gewissen ein-
geh,n ?

Die Counly Commissäre haben sich
jetzt definitiv sür Einfühlung der elektri-
schen Beleuchlung im Courthause ent-
schlossen

Fünfzehn weilere Polizisten sollen
kür dcs kommende Jahr verlangt werden
und man muß g.stehen, daß die Zahl
nicht zu bnch ist. Aber wo das Gelb her-
nehmen?

Man glaubt allgemein, daß der
Mayor die Valley Passagier Co. Verord-
nung mi seinem Veto belegen wird. Die
Dlaßregel hat eine tiefe Gähiung hervo,
gerufen und wird im lokale» W'chlkampf,
e ne da zwei der Kandlda-

? Die Weihnachlsbefcheerung für die
Kinder der Miglieder des Scranlon L>e-
deitianz wnd am Sonntag, den l. Ja-
nuar, Nachmittags 4 Uhr, beginn, n.
Oas Comite hat für Erfrischungen ver
schiedener Ait bestens gesorgt, und nach
der Vertheilung der Gaben findet ein
Tanzkränzchen statt.

Folgende Herren wurden bei dei
jüngsten Wahl als Beamte der Scranlon
Adlheilung der,, Granite Slale Provl-
oent Association" erwählt: Piästdenl,
Vi. Schwarykops; Vize Präs , Pe»e>
Ziegler; Sch'tzm., A. Conrad; Sekr.,
Fred. F. Schön Die finanziellen Ver
bälinlsse der Gesellschaft sind im b-ste»

IK. Wir haben einen so immensen
Lörrach von Waaren jeder Art, w.lche

verkauft weiden müssen, das Preis
g r keine Holle spielen. Es ist Profils
oler süi un«, zum Kvstei>preise zu veikau-

aalten. Benutzt die G,l,genhe>t.
E. Lchimpff, Juwelier

Mayor Fellows hat am K-e lap
inen Vii.f von de, ColumbuS V llck,»

si m>t der Vliöideiung d,e Eisei,weil>»
>ür den östlich,» Th,»t der
'lvenue B'ücke b.gönnen habe und dainn
10 ts,ivr,n werc e, bi« vaS gesaminte Ma
teiial hier ist. Dann ian > man e« viel-
leicht auf einen Hausen schichien und bii

tonnerliag Aoend veischiedene Äitik"
gekauft, um se»,»n GeieUlchasls >nzug su>
vas zu v-rvollstandt
aen, unb wahr>nd er einige Minuten bei
y.rin James P Dickson voripiach, wur
?en ihm die Sachen au» seiner Kutsch,

gemacht zu haben.
IS" Alle Alten Haararbeiten werde»

oei uns von ersahien.n AibeUern unge>

üier ein Jntereffe an der Erhaltung de»
eeulschen Sprache hat, kann dies durch
eine Beisteuer für das Lehrer-Semtnar
oethät'.gen.

Wie es Leute geben kann, die da
glauben, daß eine Viücke von Lmden
Straße nach Hyve Paik einen geschäft-
lichen Aufschwung zur Kolge haben wür-
de, ist uns unvegie>fl'ch. Die Bruck.
,rü,de in einem Theile von Hyde Part
ausmünden, der schwach besiedelt ist und
keinen geschäftlichen Weich hat, und da»

Nutzen sein, die entlang der Straß,
iÄrundbesitz haben. Eine B'ücke zu bauen,
lediglich damit dieses Land IM Werth,

onder gleichen! Und einen anderen Zweck
hätte die Sache nicht.

WaS wir in letzter Nummer vor-
iusgesagt, ist die
Linennung des Advolaten P. P. Sinitti
,um R chier an Sielle des veistoibei en
itichielS John F. Connolly. Der neu
dichter wuide am 2 Jun» >Bsl in Ho

>m 7 Mai 1874 >n den Advok.tenstant
avn , im folgenden Monat >n den

1»75 ei folgte feine Wahl zum Dilti >ti>
~ walt von Wuyne Couniy. in 1880

»laße d,sitzt.
E'ner am Mittwoch eingetroffenen

Ünfso derung enlspieche>.d, reifte yeri

.annte Richter von Prochonotar P>yor
ingeichworen Er wird letn Ämt sofoit

antretlN und seine Ernennung ist gültig
vi« zum I Januar 1894; denn bei de,

nächsten Lpaljah So. hl muß eine Neu-

er Campbell, wie auch der Robinson
Hak»on beiseite ges.hi woiden, welche
oeide angeblich zu Gunsten des Herrn
Geo. S Horn waren. Auch der Advo-
talenstand lcheint Horn gewünscht zu Hä-ven. d,nn von den l li)Aevolat,» hauen
95 eine Peltlion zu seinen Gunsten unter-
zeichnet, und außerdem hatten sich die
einflußreichsten Demokralen der Stadl
veijönlich für Horn verwandt. E« wird
keiner geltend gemacht, daß Horn sehr
Varl für die Wahl des Herrn Pattlson
gearbeitet hätte.

WtlkeSbarre Stachrt«bte».

In Plymouth starb vorletzten Dien-
stag Jakob Lahr im 72sten Altersjahre.

Herr F. F. Gebrken hat die Redak»

preß" hat j-tzt Prof. Paul Drippe über-
nommen. -

Mit >em Legen der Schienen an der
elektrischen Bahn zwischen Wilkesbarre
und Nanlieoke hat man begonnen.

In Plains starb am Donnerstag
Owen McDonald »m Aller von über 96
Zahren.

Scheriff Walter hat folgende Ge-

wöhn Dwyer, C Bart Sutton, A. D
Stöger, P.ier Kleemann.

In den Kingston Gruben über-
fuhren und tödteten am Donnerstag eine
Abiheilung Karren den Polen Andrew
No rinski.

Der Lehigh Valley Bremser Wm.
Horsinther slinzie am Samstag Abend
unler die Räder einer Lokomotive unt
ward lebensgefährlich verletzt.

Herr Job» T Seidel und Frl
Hosa Rieg wurden Montag Abend im
Hause von Piof. R>eg an Süd Mai,
Straße getraut.

Den alten Bewohner von Kortv
Hort, Peter Kearn, übersubr und tödte'e
am Samstag Morgen ein L.high Valley

)akob Gelschl'chler woiden, indem die
>elbe innerhalb zwei Wochen diei Kmdei
in der DiphlheritiS veilor.

In Audenried wurde am Dienstap
>lbend Marli» Savoli erschcfsen, wäh>

>end er inl'inem Kolch ,use Karten ipielie
ver Schuß kam von außerhalb und de,

Mörder ist en,flohen.
Eine b.kannte und längjährige Be

>voche in der Person von Hrau tltaada
l na Eppler, welche ein Aller von 53
Lahien erreichte.

Alerid zuvor eingenommen. Die K,av
var infolge von Krankheit lebersmüd.
and 62 I hre alt. ,

Joh , R chmond und Owen William?
von Ach'ey wurden am Donnerstag Moi-

Hock Tunnel No 5 daselbst lebensge
iahilich verbrannt. Beide Männer ha
oen große Familien.

Die Counly Commissäre beschlossen
>m Freitag, eine Anl ihe von K75.v111>
aufzunehmen. Die Hälfte der Schult

m Monlag Morgen 3 Uhr ni.der, wäb
rend die Bewohner im tiefsten Schlaf,
lagen. Das Gebäude war Eiaenlhun,

sicheit, die Möbeln sür 8Ii)t)0.

24 Karren eines Krachlzuges löste,,
sich am Freitag obeihalb Ashley los unt
oiieb.n ansangs zuillck. Später holten

Der Keuerboß Tho«; I William»
von Plyinouth wurde am Montag Mor-
gen in einer der Avondale Gruben durch

Heil de« Unfalles allem und als man den
Körper fand, war er vollständig gelöstet
Williams war 35 Jahre alt.»

Einige Männer spiel en Sonntag
Abend mit einem ~ungeladenen" Revol
ver und diückien denselben sieben Mal
auf Louis Schmidt los; der siebente Laul
war geladen und der Mann stitizie ster
bend zu Boden. Er hinterläßt ein,
üiillwe mit zwei Kindern.

Der G'ubenauss.her Thomas Kort
wurde am Dienstag in der Arühe von

oem Heimwege war. Die Kugel dran»,
ihm in den Hals und die Wunde ist ge-

'ahrlich. Von dem Ätteniäler, in d,ssen
Gesellschaft zwet andeie Männer und ei'
Frauenzimmer waren, hat man Nock

Am Aamstag gerietb der Slowack.
Andrew Molhaseck in dem Na. 8 Breche'
Ii Alhley zwiichen die Walzen, welch,
die Kohlen zerkleinern, und ward furcht
"ar verl.tzi. Ehe man die M.schine an

balien konnle, war der Unglückliche bis
,ur Hüfte in den sechs Zoll engen Raun,

hinein gebogen und eS dauerte eine halb,
stunde, bis man ihn heraus geschaffi

hatte.
Zwei blödsinnige Elel, Meixell Wil

>on und JameS Andeifon von Parfone.
welche Zimmergenossen waren, hantierten
.m Montaa Morgen an einer Schio -

flinie herum ; tieielbe entlud sich plö» ich
and die volle Labung gioden Schrotes
vrang dem Wil'on in die rechte Seite,
odeihilb dem Oberschenkel. Der Ver.
vundete, welcher 26 Jahie zählte, starb

Ein Herold des jungen lahreS.
Rehmt d'e liKle» dreihig ladre oder driibe'

von dilsem I h.l>unn« t; diese 'Periode d.lt
->cn 3e»r um d-r u> Popu.ar>lä, oon
Saiiellli'« Der «»fang oi»

deschneben lein nieiden Dielet Olmnnuch soUic
Ze.'ermann leien oer in dieser Broschüre eni

l!» tene «aieno-r und die da.» g-dö7.gen altro
omiichen Berechnungen sind nel» staunen» veuh

g n,n vi« Sianftike» Jilaiiraiionen huaioristi
'chli, «rl tel un° sonii.ger Leseli. ff sind edeniv
interessant. a>» nützlich und deley end D»
0» letter Kompanie in tj»it?urg Pa. gibt de

«lmaniich her-u«. i^ech^,>»che>>
ttpotdeken und vandftoret zu haben u b wird

tu e' glilcher deulschrr sraniöfilcher
noil»-gis i.«r sch »e» scher holländischer, döhiui-

Bon Veter<burg.
Da« Eis auf Ben Thauer'S Weiherist 12 Zoll-fchöner als je zuvor.
Ald.rmann Buttermann hat Stu-

benarrest wegen einer starken Erkältung
Scott Watrou« hat sich wieder so-

weit erholt, daß er seinen Geschäftennachgehen kann.
«S- Frau E. L. Smith, früher in

Hawley wohnhaft, giebt Klavierunter-
richt. Anmeldungen bitte 1315 Afh
St., Scranton (Petersburg), zu adref-
siren. g?ba

Die Wiedernomination unseres be-
kannten Milbürgers Herrn Rud. Bünzl,
zum Stadl-Assessor seitens der Republi-
taner hat hier allgemeine Befriedigung
hervvi gerufen und er verdient die Stimm,
eines jeden Steuerzahler«. Ich werde
nach Eiöffnung des Wahlkampses noch-
mals «uf leine Kandidatur zu'ückkoinmen

Aufforderung.
Der lliittrz«>chn«te wird am l. Junuar seineM-tzgerei auiaeden un» wünscht si>» Geschäft so

rasch ale möglich adzuwi.ttln. Er «rsuch, alled'ijin'gkn denen er schulrel, idre Rechnungen
und wer idm sa>uld«t, muß

. R r eVn b

IS' Im Schulistore von Gebr. Fisch
>n Cedarltr. findet man die beste Waare.

Ncu» Anzeige«,

TlstilmruS- Rrg'strator- Notiz
1» alle Srdber.chl gten, itrediloren und sonstig,

inler.ssirle» t<ersonin

»iernoch d nannte» ,h e Rechnung-,
n de, O'stce d«» R g str.lmen sür die Prüfan,.

»o>>

'?,o,en «tmi und Va.m.ivde,
U,e Richniinge» in d r L'ff ce de« bes.wle,, N>.

giit'..to,cn t>e,.,ichen habe,, u>,d doß d»s lbe,

R. rg n«. in, ,ha. se u> lerdrett t we,de?

Jodn T. Zone«, Administrator der verst. Eli
sadeid G mmon.

Jodn D. Warner, Administrator de« verst.
Äeorge W. W.,rnir.

M ißardner, Administratorin de« reistBenjamin H. Gardner.
Jovn p .wts, Admmistrator des verst. Frank

6 Griffen.
George F. B.rth. Administrator de« «erst

Viil.am Baitd.
Alwilda Äeller, Administralorin de« »eist

Zawes Ä. Ktller.
Mar» I Ä heeler. Administratorin o. t. ».

der »eist Hannad Wdeetee
lessieHall und «ilmer Shoemaker, Administra-oren des »erst William E.Hall.
Freleiick E Gumaer und George W. Eramer,

Ex.kuioren des verst. Ezekiel Gumaer.
Nivison, Er-kalor des »erst Oji«l Ni-

Sarah E und F A. Phrlp«, Erekuloren de«
verst. Jodn E. Pdelps

David D. Evans, Exekutor der »erst Elisabeth
R"se. Henry T. Köhler,

5i>,4 Register.

Leranton Liederkmnz
Zweite große

Carneval-
Sihttng,

Montag, IV. Zan. '93
Kassenüffnuna "

Udr ''N Min. «bend«.
Anfang 8 Uhr 3(). Min. präcis-.

Tu meiner Seele Lust,
Di' gilt mein GruK, es tönet Lir
Mein Lied aus »olle, B ust.
In Wonne.jchwelgend trotze ich

Der Kleine Rath.

Eintritt für Herrn G 7S Cents, incl
Eintritt für Dame» (S LS Ct»,

mc>. «avve.
t'bne Kavpe ist der Eintritt nicht gestatiei

unter lk wahren «eidin durchaus nicht

Nach Schluß der ?iKung i Tanzkräiizchen.
Suppe- G ül> Cents wird von uhr ab >n den

ston j,xi,u daden, dal der res
>lle nen R.uds, Herr E Mole« 21)3 W»oming

Zll«Kler'!i
No. 327 Latkawaona Nv»

P. Aiegler, Eigenthümer.

.Vraucht ihr Möbeln?

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue,

die niedrigsten.

allerniedrigsten Preisen.

Von der Südseite.
Ei» Pferd der Frau Hessinger von

Avenue mußte am Dienstag er»

schössen werden, weil eS in der Nachtzuvor im Stalle ein Bein gebrochen.

Emil Schmidt hat die Hälfte des S.
S. SprukS Wohnhause« an Prospect
Avenue angekauft und wird dasselbe am
l. Januar beziehen.

Rosi«, ein sjähriges Töchlerlein d«S
Hrn. Geo. Fassolb von Pillslon Avenue,
starb am Sonntag und wurde am Dien»
stag beerdigt.

John Gibbons und S. S. Spruks ha»
"en die Kohlenbehälter von Strauch
Williams oben in der 19. Ward sür die

> Summe von t2söö käust ch erworben und
gedenken das Geschäft auszudehnen.

Die Metzgerei des Hrn. Caspar Jenny
an Süd Washington Avenue wurde am
Nillwoch in der Frühe von Di,ben heim-
gesucht, doch ist der genaue Betrag des
Verlustes nicht bekannt.

, Große Auswabl von Silberwaa»
? ren Staluetl>n, geschliffene Glaetvaaren,
, echte Chmawaaien. zum praktischen Ge>
' brauche und zur Zi.rde. Als Ge<chenke

sind diele besonders empfehlenswe-ih.
E. Schlmpff, Juwelier. 45

Die Anlhracite Knigh's of Pylhia«
Lage wurde am Freitag N,chmittag in
eiühan'S Halle installirt. Mitglieder

. wurden eingeführt und die Ceremonien
begannen um halb -i Uhr Nachmittags
und dauerten die ganze Nacht hindurch.

»S» Was ein ansprechendes Weih»
nachl»qe'chenk sür Krau oder Tochler
'''äre? Nalürlich einer der bübfchen Hü»
le, wie sie nur Frau Emma Dien», die
Cedar Avenue Putzmacherin, hat oder
uf Bestellung anfeiligen lann.
Bei der Weihnachtebefcheerung in der

Hickoiyslraße Presl yl Kirche am Monlag
. Abend wurden die Kmder in fre>g>ebiser

Weise b,schenk«; Herr Pastor Wißwäsfer
- lliell eine Ansprach« und «in inleiessanleS

. usikalifcheS Piogramm wurde durch»
g, führt.

Die Carpenters Union der Südseite
.rwählle Die, stag Abend folgende Be»
.mien: P äsivent, Sebastian G>eiiml;

' iiize Präsidenl, John Krämer; Prowk.
Sekreiär, August Oestenng; Kinanz»
-ekreiär, Th o Straub; Schatzmeister,

l Vir,cenz Winkler; Aufseher, P. Schnei-
der; Führer, T,tus Huck.

Der Badenser Kranken Unterst. Verein
wird seinen ersten Maskenball dieses
Lahr am 9. Februar 1893 in der Ger»

' mania Halle abhalten und trifft dazu
umfassende Vorbereitungen.?Ferner sei
hier erwähnt, daß die Mitglieder d «

, Vereins kürzlich eine Gefangsekiion ge»
aiündet haben, die sich bereit» einer hüb-
schen Milgliederzahl erfreut und welche

> Prof. Meyer dirigirt.

IV"Wenn nach des Tage« Mühe und
Arbeit der Mann der so wohlverdienten

, Kühe pflegt, so giebt ein Pf.ischen Tabak
oder eine Cigarre derselben eist die rich-
lige Würze,-und folglich ist eine Pfeife
aber ein Kistche« Cigarren eine willkom-
mene WeihnachiS- oder Neujahrsgabe.
Herr Moichmann führt an der Ecke von

tischen Pfeifen, feinste Cigarrenspitz.n,
Tabaksbeutel, Elu,s und sonst Alle«,

' was da» Herz eines Rauchers erfreut und
ihm als Geschenk angenehm ist. Ebenso,
die besten Rauchtabake, Schnupftabake,
Cigarren, u. s. w. Vergeht daher nicht
Motchmann'S Ecke, 501 Lacka. Avenue.

Herr Charles Eckel, der langjährige
Fuhrmann der M. Robinson Brauerei,
irug am Montag schwere Verletzungen
davon. Er lehrte von Petersburg heim-
wäits und war noch oben am Berge,
al>< durch das Brechen einer A;e d,e

Pferde scheuten und durchgingen, und
Eckel Waid so unglücklich vom Wagen
geschleudert, daß er unler die Räber ge-
nelh. Nachdem man ibn nach seiner

llieet und Bernstein vorgenomm-ne Un«
ieiluchung, d-ß der Unglückliche einen
Schädelbruch eilmen, baß eines seiner

izebrocheii war. Eckel starb am Mittwoch
Morgen 3 Uhr unb erreichte ein Aller
oon etwa 38 Jahren. Er war ei» braver
hartarbeilender Mann, der kaum eiren

sein» hatte. Eine Krau (geb. Schalt)
überleb! ihn. Das Begiabniß findet
.jretlag Nachmittag stall.
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F A. Veilmann, A orge Verna»,
I. 6 Frauenihal, !s SV. st, tz,
G. L. Holt, W>ll am Hanlfe,
lädarle» A.lchnrr, Edas Zilrm,

grau Molrer, N,ilolaus Pro«,
Üha.le» Rose, «lam jvalzner.

Brehm'S Thierleben.
Di« dritte Auflage dieses in der Welt

e,nz,g dastehenden Prachlwerkes nähert
sich nunmehr ihrem Ende, indem der
achte Band vorliegt und das Werk mit
dem zebnten Bande vollendet ist. Der
achle Band behandelt die Fische, die in
elf Ordnungen mit zahlreichen Abarten
eingetheilt sind; illuftrirt ist der vorlie-
gende Band mit 146 Abbildungen im
Text, 1 Ka,te und II Tafeln von Heun.
Braune, C. Gerber, Nud. Koch, Rodt.
Kretfchmer und Gust. Mützel.

Der Binnenländer, welcher nur Flu?
fische kennt, kann unmöglich einen Begr,ff
von der Mannigfaltigkeit der Gestalten
haben, die wir unter den Fischen antref-
fen, und wird nach Durchficht dieses Ban-
des gestehen müssen, daß sein Wissen auf
diesem Gebiet bisher nicht weit reichte.
Wir sehen hier Fische in allen nur mög-
lichen Formen: In Schlangen» oder
Wurmgestalt, als runde senkrecht stehende
Scheibe, seitlich abgeplattet, von oben
nach unten gedrückt u. s. w., wie auch in
den häßlichsten Verzerrungen.

Da« Werk erschein! im Verlag de»
Bibliograpbische« Institut (Leipzig und
Wien), ist typographisch auf das Pracht»
vollste ausgestattet, und umfaßt zehn
Halbfranzbände od«r 130 Lieferungen.
Den Betrieb für die Ver. Staaten desorgt
die Ji.lernalional NewS Companie, 8Z
und 85 Duane St., New Kork, an welche
alle Aufträge zu richten sinv.
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